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Stellenvermittlung.
Das Stellenvermittlungsbureau des Schweizerischen Lehrerinnenvereins für

Lehrerinnen, Erzieherinnen, Fachlehrerinnen, Stützen, Gesellschafterinnen,
Kinderfräuleins usw. befindet sich Rennweg 55, Basel. (Sprechstunden 2— 3 Uhr.)

Es wird Arbeitgebern und Stellesuchenden bestens empfohlen.

Sämtliche Zuschriften, die Redaktion betreffend, sind an Frl. Laura
Wohnlich, Lehrerin in St. Gallen, zu richten ; diejenigen, die Expedition betreffend,
an die Buchdruckerci BUchler & Co. in Bern.

OLLIEZ
EISENCOCNAC

Stärkungsmittel gegen Bleichsucht
BlutarmutAppetiflosigkeit eie Fr. 4.

NUSSSCHALENSIRUP
Blutreinigungsmittel „gegen Drüsen,
Flechten, etc. Fr. 4.

PFEFFERMÜNZ-KAMILLENGEiST
GeJenS&wjndeiphnmajû>fen.Magensdimerzen
e&rFürMilitärundReisende Fr. 1. 75.

In allen Apotheken und in deF
Apotheke Golliez in Muri'en

m
Verlangen Sie denNamenJÌOU.ÌCZ
und die Marke..ZWEI PALMEN'

Das Geheimnis
inniimminiiüimimtmiii!

MIIMIIIIIIIIIIMIIIMIllllMllllllllllllltllllllll
Motto : „Dir Geist ist alles; was

du denkst, das wirst du."

Preis dis Buches Fr. 1 franke durch

Conrad Rose, Basel,
HauhaohstrassB 31. 100

Heue

deutfdie Mita
zu vorteilhaftesten Bedingungen

Buchhandlung und Antiquariat
H. Corray 94

Kirchgasse 6, Zürich 1.

Alle Bestellungen werden sofort
erledigt.

Töchter-Pensionat
in Winter- und Sommer-Höhenkurort zu güustigen
Bedingungen

zu vermieten (event. Vorkaufsrecht).
Einziges Institut am Ort. War jetzt kriegshalber

geschlossen, doch gehen zahlreiche Anfragen ein. Zukunftsreiches

Unternehmen. Behufs Wiedereröffnung im Winter
1917/1918 wollen Offerten nur bemittelter Bewerber oder
Bewerberinnen mit beruflichen und finanziellen Empfehlungen
dringlichst gerichtet werden sub Chiffre D1624Ch an die
Pnblicitas A.-G., Chnr. 99
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£e gouvernent féministe
Journal suffragiste mensuel

Rédaction et Administration: M'le Emilie Gourd, Pregny-Genève
Abonnement : Fr. 2. 50. Le numéro 20 cts.

Sommane du numéro du 15 novembre: L'idée marche: E.Gd.—
Les élections aux Conseils de prud'hommes dans le canton
de Neuchâtel : Emma Porret et R. B. — Variété :

Descartes et le mouvement féministe au XVIIe siècle: J. P.
Zimmermann. — De ci, de là — L'Alliance à Aarau:
E. Gd. — A travers les Sociétés féministes. 81

Bei Wohnungswechsel bitten wir, der Buch¬
druckerei BUchler & Co.
inBern jeweilen immer

die AdressäDderung mitzuteilen, ansonst für richtigen Empfang der
„Lehrerinnenzeitung" nicht garantiert werden ka nn. Wir bitten, dabei
nicht nur die neue, sondern auch die altt» Adresse anzugeben.

Die Expedition.

Verbreitung guter Schriften

in Bern

Wir empfehlen der geehrten
Lehrerschaft unsere sorgfältig
und sachkundig ausgewählten
Vollcssolii'ifteil zur
Verbreitung bestens. Stets über 1O0
Nummern verschiedenen Inhalts
auf Lager. Monatlich erscheint
ein neues Heft. An Jutrend'schritten Bind vorhanden
das „Frühlicht" in sieben
verschiedenen Bändchen, „Erzäh-
lnngen neuererSchwe zerdichter"
I—V. Lebensbilder hervorragender

Männer der Kulturgeschichte,
Bilder aus der Schweizergeschichte,

kleine, fünf- bis
zehnräppige Erzählungen u. Märchen.

Auskunft über Bezug der guten
Schriften, Rabatt, Mitgliedschaft
des Vereins erteilt gerne der
Geschäftsführer Fr.MUhlheim, Lehrer
in Bern. 13

Namens des Vorstandes,
Der Präsident: H. Andres, Pfarrer.
Der Sekretär der lit. Kommission :
Dr. H. Stickelberger, Sem.-Lehrer.

Erholungsbedürftige
Kinder and junge Töchter
finden in meinem am Walde sonnig

und nebelfrei gelegenen

St. Galler Oberland
liebevolle Aufnahme, Krziehung
und individuellen Unterricht.
Monatlich Fr. 100 bis 120. „Ferienkinder."

Beste Referenzen.

Frau Pfr.
Castelberg-Bürgisser,

diplom. Lehrerin. 76-

rfirdttürbeilsprinzip
neue Kolorier- und flussuìneidebogen

Oorlagen zum Hieben mit ergänzendem
Zeidmen

Formen zum Aufkleben
Summierte Papiere in grosser farbenmahl

Faltpapiere : Smulmünzen : Stigmen

Perlen, usm. usm. »87

IDilti. SihiDBizcr & Co.,
iur „Brdi", lUinteilhur

9V* Katalog gratis

Eedaktion: Frl. Laura Wohnlich, Lehrerin, Sl. Gallen. — Verlag: Schweiz. Lehrerinnenverein.
Druck nnd Expedition: BUchler & Co. (vorm. Michel & Büchler), Bern.
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